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lithenausMauthausenerGranit,dievierMeterhochsind .Dermittdere
Monolithwirddie Inschrifttragen : DenOpferndes15 .und16 .Juli ;aufden
beiden Seitenmonolithenwerdendie Namender Opferverzeichnetsein .

AusgestaltungvonstädtischenBädernUmeinenbesonderenWunschder
LeopoldstädterBevölkerungnachzukommen,hatderGemeinderatsaus-¬
schussfür technischeAngelegenheiteneine Ausgestaltungdesstädti -¬
schenVolksbadesinderVereinsgassebeschlossen.Eswerdendorteine
Wannenbadabteilungmit16KabinenneuerrichtetunddieEinzelbrause-¬
bäderumvierKabinenvermehrt .AusserdemwerdendieEinzelbrausebäder
mit verfliessten Wändenausgestattet .Das städtische Strandbadalte
Donau erfährt ebenfalls eine Ausgestaltung ,Es wird der Spielplatz

umeinen54MeterbreitenGeländestreifenerweitert.Fernerwerden
zweiUmkleidehallenzurUnterbringungvon150Umkleidekästchenneu
errichtet .DieAusgestaltungsarbeitenkostenfürbeideBäderinsge-¬
samt258. 000Schilling.

FestbeleuchtungdesRathauses.Am1 .MaiwirddasNeueWienerRathaus
von20 Uhrbis 21 Uhrfestlich beleuchtet .DerLeuchtbrunnenaufdem

Schwarzenbergplatzwirdvon21Uhrbis22UhrimBetriebgesetzt.
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Besellschafts-undWirtschaftsmuseuminWienInderAusstellungdes
GesellschaftseundWirtschaftsmuseumsin derVolkshalledesNeuen
WienerRathausesfindetmorgenSonntagum11Uhrvormittagseine
allgemeineFührungstatt .

KeineSitzungenimRathausNächsteWocheentfälltsowohldieSitzung
desWienerStadtsenatesalsauchdesWienerGemeinderates.

35000KinderwartenaufeinenLandaufenthalt .WennderFrühlinginsLand
zieht ,veranstaltetdasWienerJugendhilfswerkunterdemVorsitzdes
amtsführendenStadtratesProfessorDr .TandleralljährlicheineSammlung

einefürerholungsbedürftigeWienerKinder.Sowirdauchheuer
Haussammlungdurchgeführt,dieam20 .Aprilbegonnenhatundam6 .Mai
endet .Fürdiese Haussammlunghabensich rund5000Fürsorgerätealler
ParteienfreiwilligundohneEntschädigungzurVerfügunggestellt .Am
5 .und6 .MaiwirdausserdemeineStrassensammlungveranstaltet.Anbei¬
denTagenerhältjederSpendereinPäckchenMilchkaramellen,dievon
derFirmaStollwerkdemWienerJugendhilfswerkkostenloszurVerfügung
gestelltwurden.MusikumzügeundStrassenkonzertewerdendieAufmerksam-¬
keit der Bevölkerungauf die Kinderrettungswochelenken .Anschlägein
der Strassenbahnundauf Plakatwänden ,ferner LeuchtschilderundAnkün
digungenin Lichtjournalen ,sowieVerlautbarungender Rawagwerdendie
Propaganda verstärken .Das Ergebnis der Kinderrettungswoche kommtden

FürsorgeorganisationenallerParteienzugute,dieschonmitdenVorarbei-¬
ten für die Eröffnungder Heimebegonnenhaben .DieMittel derKinder-¬
rettungswochewerdenausschliesslichfür Freiplätzeangesundheitlich
undwirtschaftlichbedürftigeKinderverliehen.

Landaufenthaltfür erholungsbedürftigeJugendliche .DieLehrlingsfür -¬
sorgeaktionhatbisherdieErholungsheimeFischaua .d .Schneebergbahn
undGrödigbeiSalzburgfür LehrlingesowiedasErholungsheimSchloss
Neulengbachfür Lehrmädcheneröffnet .Umalle bisherangemeldeten
Lehrmädchenunterzubringen ,wird das Erholungsheim in Wieselburg . d .
ErlaufamDonnerstag,den3 .Mai ,unddasErholungsheimin Bruck. d.
LeithaamDonnerstag,den10 .Mai,eröffnetDieAnmeldungenerfolgen
wiebisherjedenDienstagundDonnerstagvon17bis 18UhrinWien
VI . ,Königseggasse 10 .Arbeitslose und schulentlassene Jugendlichekön¬

nensichtäglichin derGeschäftsstellederLehrlingsfürsorgeaktion
Wien , . ,Hanuschgasse3 ,melden.

VerkehrsregelungaufdemKohlmarktundinderTuchlauben.Umdie
Verkehrsübelständeauf demKohlmarktundzumTeil auchin denTuch-¬
lauben,diedadurchhervorgerufenwerden,dasssichFuhrwerkewahllos
auf der rechtenundlinken Strassenseite aufstellen ,zubeseitigen ,
dürfensichvonnunansowohlaufdemKohlmarktals auchin denTuch-¬
lauben die Fuhrwerkenur an den breiteren Strassenteilen und zwarnur
in einer Reihe aufstellen ;sonst dürfen sich Fuhrwerkenursolange

aufhalten,alsfürdlasAus-undEinsteigenvonFahrgästen,fürdasBe-¬
zahlendesFuhrlchnesoderfür dasAuf- undAbladenvonGegenständen
unbedingtnotwendigist .

- .
EinGrabdenkmalfürdieJuliopfer .Wiebakannt,hatdieGemeindeWien
den Juliopfern eine eigene Grabstätte auf demZentralfriedhofgewid- ¬
met ,in der 66Leichenbeigesetztwordensind .Nunwirdan dieserGrab¬
stelle auchein Grabdenkmalerrichtet Esbestehtausdrei Mono

ErmässigungvonBäderpreisenindenstädtischenSommerbädern.Umder
BevölkerungdenBesuchderstädtischenSommerbäderzuerleichtern ,wur-¬
dendie Preisefür Saisonkärtenwesentlichherabgesetzt .ImStrandbad
Gänsehäufelwirdeine SaisonkarteimFamilienbad10. - Schillingkosten ,
imHerren - uderFrauenbadfür Kabinenbenützung24. - Schillingundfür
Kästchenbenützung10 ° 5Schilling .NeueingeführtwirddieVermietung
vonFamilienhabinen,diefürzweiPersonenum70. -Schillingerhältdich
sein werden ,AusserdemwerdennochsogenannteDoppelkabinenfürzwei
Personen um90, -Schilling vermietet .Für diese Doppelkabinenwirdje - ¬

deweitereerwachsenePersoneineMietbenützungsgebührvonzwanzig
Schilling und Kinder eine solche von 1o. - Schillingzu entrichten haben .
BesonderenAnklangdürften die Saisonkkrtenzur Benützungsämtlicher
städtischerSommerbäderfinden .DerPreis solcherSaisonkartenbeträgt
bloss40 ,- SchillingAuchin denübrigenstädtischenSommerbädernwei¬
sendiePreisefürSaisonkartendurchwagsniedereAnsätzeauf .Die
städtischenSommerbäder,dieimJahre1926von1,593. 018Badegästen
besuchtwurden ,dientenimVorjahr2,087 . 599Badelustigenzurerqui -
ckendenErholung.

SchülerfahrtbegünstigungenfürdaskommendeSchuljahr.DieDirektion
derstädtischenStrassenbahnenmachtdaraufaufmerksam,dassessich
empfiehlt,dieAnsuchenumSchülerfahrtbegünstigungenaufdenstädti-¬
schen Strassenbahnen für das kommendeSchuljahr schon im Maieinzu¬

bringen .NurdieserechtzeitigeingebrachtenAnsuchenkönnenzeit -¬
gerecht so erledigt werden ,dass der Begünstigte gleich bei Beginndes

neuenSchuljahresin denGenussderFahrtermässigungtritt .
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